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Benutzun s- und Ent eltordnun  für die Betreuun san ebote 
im Rahmen der Verlässlichen Grundschule/Flexiblen Nachmitta sbetreuun  

(Kernzeitenbetreuun ) 

1. Trä erschaft 

1.1 Trägerin der Betreuungs ngebote im R hmen der Verlässlichen Grundschule sowie der 
Flexiblen N chmitt gsbetreuung ist die St dt Filderst dt. 

1.2 Betreuungs ngebote sind in  llen städtischen Grundschulen eingerichtet. 

1.3 Die Gruppenz hl sowie die Größe der Betreuungsgruppe hängen m ßgeblich von den 
räumlichen Gegebenheiten  b und werden vom F ch mt n ch den örtlichen Verhältnis-
sen festgelegt. 

2. Benutzerkreis / Aufnahme 

2.1 Die Betreuung im R hmen der Verlässlichen Grundschule sowie der Flexiblen N chmit-
t gsbetreuung ist die Betreuung von Grundschülern der Kl ssen 1 bis 4 vor und n ch 
dem Schulunterricht. Aufgenommen werden die Kinder, die in der Grundschule des je-
weiligen St ndortes des Betreuungs ngebotes eingeschult sind. In Einzelfällen können 
 uch Kinder der zwei Grundschulförderkl ssen  ufgenommen werden. Ein Anspruch  uf 
Aufn hme besteht nicht. 

2.2 Grundsätzlich werden nur Kinder  ufgenommen, die eine Grundschule in Filderst dt 
besuchen und SchülerInnen der Kl ssen 1 bis 4 der Pest lozzischule. Aufgenommen 
werden vorr ngig Kinder von berufstätigen Alleinerziehenden, Kinder von sozi l schw -
chen F milien und Kinder, deren Eltern beide berufstätig sind. 

Eine vorr ngige Aufn hme der Kinder von berufstätigen Alleinerziehenden und von Kin-
dern, deren Eltern beide berufstätig sind, k nn regelmäßig nur d nn erfolgen, wenn die 
Anmeldung zus mmen mit einer Bescheinigung des Arbeitgebers  bgegeben wird; oh-
ne Bescheinigung des Arbeitgebers k nn eine Betreuungspl tzzuteilung regelmäßig nur 
letztr ngig erfolgen. 

Die Bescheinigung des Arbeitgebers wird  usschließlich zur Entscheidung über die 
Dringlichkeit des Betreuungspl tzbed rfs verwendet. Sie wird nicht elektronisch  bge-
speichert, sondern nur in P pierform  ufbew hrt und vernichtet, sob ld sie vom zustän-
digen F ch mt zur Entscheidung über die Pl tzverg be nicht mehr benötigt wird. 

2.3 Anmeldungen erfolgen mittels Anmeldeformul r über die Gruppenleitung  n d s zu-
ständige F ch mt. Über die Aufn hme eines Kindes entscheidet die Gruppenleitung im 
Einvernehmen mit dem zuständigen F ch mt. Mit der Anmeldung werden die Bestim-
mungen dieser Benutzungs- und Entgeltordnung von den Personensorgeberechtigten 
 nerk nnt. 
Für Schüler der 1. Kl sse beginnt die Betreuung  m T g der offiziellen Einschulung in 
der jeweiligen Grundschule. 
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Seite 2 

3. Beendi un  des Benutzun sverhältnisses / Ummeldun  / 
Außerordentliches Kündi un srecht / Wechsel der Betreuun s ruppe 

3.1 Ab- sowie Ummeldungen sind mit einer Frist von vier Wochen zum Mon tsende schrift-
lich über die Gruppenleitung  n d s zuständige F ch mt vorzunehmen. Ummeldungen 
 uf Grund der Stundenpl nänderung zum jeweiligen Schulh lbj hr können ohne Einh l-
tung der Frist schriftlich über die Gruppenleitung vorgenommen werden. Hierfür sind die 
entsprechenden Formul re zu verwenden. 

3.2 Für Kinder, die im folgenden Schulj hr  n eine weiterführende Schule überwechseln, 
endet d s Betreuungsverhältnis mit dem letzten T g der Sommerferien. Die Kinder wer-
den vom zuständigen F ch mt mit dem letzten T g der Ferienbetreuung der jeweiligen 
Gruppe  bgemeldet. Die Entgeltpflicht besteht für  lle Kinder der 4. Kl sse bis zum 31. 
August, gleichgültig, ob die Ferienbetreuung in der ersten oder der zweiten Hälfte der 
Sommerferien st ttfindet. Eine Kündigung zu einem früheren Zeitpunkt ist nur möglich, 
wenn keine Ferienbetreuung in den Mon ten August oder September in Anspruch ge-
nommen wird. 

3.3 Eine Abmeldung ohne Einh ltung von Fristen ist nur in begründeten, schwerwiegenden 
Fällen möglich, wenn T ts chen vorliegen,  uf Grund derer den Personensorgeberech-
tigten unter Berücksichtigung  ller Umstände des Einzelf lles und unter Abwägung der 
Interessen beider P rteien die Fortsetzung des Benutzungsverhältnisses bis zum Abl uf 
der unter 3.1 gen nnten Frist nicht zugemutet werden k nn. 

3.4 Ein Wechsel der Betreuungsgruppen ist nur in begründeten Ausn hmefällen möglich 
(z.B.  ufgrund eines Umzuges in einen  nderen St dtteil Filderst dts oder bei schwer-
wiegenden Problemen in einer Gruppe). Bei einem Wechsel h ben die Personensorge-
berechtigten Rückspr che mit den vom Wechsel betroffenen Gruppenleitungen zu h l-
ten. 
Die Aufn hme in eine  ndere Betreuungsgruppe wird vorr ngig vor Neuzugängen be-
h ndelt. 

4. Öffnun szeiten und Ferienre elun  

4.1 Eine Betreuung wird von Mont g bis Freit g grundsätzlich in der Zeit von 7:00 bis 8:30 
Uhr und von 12:00 bis 14:00 Uhr, in den Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten von 
12:00 bis 17:00 Uhr,  ngeboten. 

4.2 In insges mt  cht von vierzehn Schulferienwochen wird eine zeitlich durchgehende Fe-
rienbetreuung in der jeweiligen Betreuungsgruppe  ngeboten. D s Zus mmenlegen 
einzelner Gruppen während der Ferien  us K p zitätsgründen oder päd gogischen 
Gründen ist möglich, d s Bringen und Abholen der Kinder  n den jeweiligen Be-
treuungsort liegt in der Ver ntwortung der Personensorgeberechtigten. Die Mitteilung 
über Zus mmenlegungen während der Ferien wird im Amtsbl tt veröffentlicht. 

5. Benutzun  der Einrichtun , Haftun  

5.1 D s Benutzungsverhältnis ist priv trechtlich  usgest ltet. 

5.2 Die Kinder können die Betreuungsgruppen zu den in Ziffer 4.1 gen nnten Öffnungszei-
ten besuchen, zu denen sie  ngemeldet sind. Die Kinder sollen keinesf lls vor Öffnung 
der Einrichtung gebr cht werden bzw.  lleine kommen und müssen pünktlich zu den 
Schließzeiten  bgeholt werden bzw.  lleine n ch H use gehen. 
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5.3 Die Betreuungskräfte übernehmen während der Öffnungszeit für die  ngemeldeten Kin-
der die Aufsichtspflicht. Sie h ben d bei  lle M ßn hmen zu ergreifen, d mit den Kin-
dern kein Sch den entsteht. 

5.4 Die Ver ntwortung der Betreuungskräfte erstreckt sich  uf den Zeitr um vom Betreten 
bis zum Verl ssen der Betreuungsgruppe durch d s Kind; bei Spiel ngeboten im Freien 
und bei Ausflügen erweitert sich die Ver ntwortung  uf die D uer des jeweiligen Ange-
bots. 

5.5 Die Kinder dürfen den Heimweg ohne Begleitung eines Erw chsenen nur n ch Rück-
spr che und im Einvernehmen mit der Gruppenleitung  ntreten. Weitere Vor ussetzung 
ist die schriftliche Erklärung der Personensorgeberechtigten n ch Ziffer 8 des Anmelde-
formul rs. Soll ein Kind von Anderen  ls den Personensorgeberechtigten  bgeholt wer-
den, ist die Gruppenleitung hiervon zu verständigen. Ebenso ist die Gruppenleitung über 
Änderungen in der Abholsitu tion, der Anschrift und Erreichb rkeit der Personensorge-
berechtigten unverzüglich zu informieren. K nn ein Kind die Einrichtung nicht besuchen, 
so ist dies den Betreuungskräften unverzüglich durch die Personensorgeberechtigten 
mitzuteilen. 

5.6 Die Kinder sind gegen Unfälle während der Betreuungszeit, bei Sp ziergängen und 
Ver nst ltungen der Betreuungsgruppe, welche im Zus mmenh ng mit dem Betrieb 
stehen, sowie  uf dem direkten Weg zwischen Schule und Einrichtung bzw. zwischen 
Einrichtung und Wohnung durch die gesetzliche Schülerunf llversicherung versichert. 
Unfälle n ch S tz 1, die eine ärztliche Beh ndlung n ch sich ziehen, sind der Be-
treuungsgruppe unverzüglich zu melden, d mit die Sch densregulierung eingeleitet 
werden k nn. 

5.7 Während der Ferienbetreuung besteht kein gesetzlicher Unf llversicherungsschutz über 
die Schülerunf llversicherung. Den Eltern wird d her empfohlen, für ihr Kind eine ent-
sprechende Zus tzversicherung, über die zu Beginn des Schulj hres in den Schulen in-
formiert wird,  bzuschließen. (Ein Merkbl tt der Württembergischen Gemeinde-
Versicherung wird zu Beginn des Schulj hres in den Schulen  usgeteilt.) 

5.8 Die St dt h ftet nicht für den Verlust, die Beschädigung oder die Verwechslung von 
G rderobe oder  nderen persönlichen Gegenständen der Kinder. Es wird empfohlen, 
diese Gegenstände mit dem N men des Kindes zu kennzeichnen. Für jede Be-
schädigung von Gegenständen in der Betreuungsgruppe durch die Kinder sind die El-
tern sch deners tzpflichtig. Für Schäden, die ein Kind einem Dritten zufügt, h ften unter 
Umständen die Personensorgeberechtigten. Es wird desh lb empfohlen, eine priv te 
H ftpflichtversicherung  bzuschließen. 

6. Verpfle un  

In  llen Gruppen wird täglich ein Mitt gessen  ngeboten (siehe  uch Ziffer 10.2). 

7. Fehlen / Krankheit / medizinische Notfälle 

7.1 Die Kinder sollen die Betreuungsgruppe im eigenen Interesse und im Interesse der 
Gruppe regelmäßig besuchen. Fehlt ein Kind, ist die Betreuungskr ft unverzüglich zu 
ben chrichtigen. 
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7.2 Bei Infektionskr nkheiten sowie übertr gb ren Kr nkheiten des Kindes oder eines F -
milienmitgliedes (z.B. Diphtherie, M sern, Röteln, Sch rl ch, Windpocken, Keuchhus-
ten, Mumps, Tuberkulose, Kinderlähmung, übertr gb re D rmerkr nkungen, Gelbsucht, 
übertr gb re Augen- oder H utkr nkheiten und Kopfläusebef ll) ist der Besuch der Be-
treuungsgruppe  usgeschlossen. Die Betreuungsgruppe ist über die Erkr nkung sofort 
zu informieren, spätestens  n dem der Erkr nkung folgenden T g. D s Infektions-
schutzgesetz ist zu be chten. 

Erkr nkt ein Kind während des Aufenth ltes in der Betreuungsgruppe, muss es b ld-
möglichst  bgeholt werden. 

Bevor d s Kind n ch Auftreten einer  nsteckenden Kr nkheit -  uch in der F milie – die 
Betreuungsgruppe wieder besucht, ist eine schriftliche Erklärung (entweder vom beh n-
delnden Arzt selbst oder von den Personensorgeberechtigten n ch Rückspr che mit 
dem beh ndelnden Arzt) vorzulegen, d ss d s Kind frei von  nsteckenden Kr nkheiten 
ist. 

7.3 Mit der Anmeldung zur Betreuung im R hmen der Verlässlichen Grundschule/Flexiblen 
N chmitt gsbetreuung erklären sich die Personensorgeberechtigten d mit einverst n-
den, d ss in Notfällen der nächste Kinder rzt, notf lls jeder  ndere Arzt oder ein Kr n-
kenh us zu Hilfe gerufen oder d s Kind dorthin gebr cht werden k nn. 

8. Benutzun sausschluss / Außerordentliche Schließun  

8.1 Ein kurzfristiger, ein-/mehrtägiger oder gänzlicher Ausschluss eines Kindes von der 
Betreuung k nn n ch vorheriger Abm hnung bei den Personensorgeberechtigten  us 
gr vierenden Gründen erfolgen wie z.B.: 
- wiederholt m ngelnde Kooper tion / Zus mmen rbeit mit den Eltern 
- wiederholtes und bewusstes Zerstören von Invent r 
- Gefährdung  nderer Kinder durch wiederholte körperliche Übergriffe 
- d s Kind ist durch seine besondere persönliche Situ tion nicht  ngemessen in der 

Gruppe betreut ( uto ggressives Verh lten,  utistisches Verh lten) 
- wiederholtes Ignorieren von Weisungen des Betreuungsperson ls 
- ein Ausschluss von der Ferienbetreuung ist möglich, wenn d s Kind trotz Anmeldung 

des öfteren unentschuldigt gefehlt h t. 

8.2 Sofern ein Kind länger  ls vierzehn T ge unentschuldigt fehlt, k nn der Pl tz vom zu-
ständigen F ch mt gekündigt werden. 

8.3 Bei einem Z hlungsrückst nd von zwei  ufein nderfolgenden Mon tsentgelten, k nn 
d s Kind vom Besuch der Betreuungseinrichtung  usgeschlossen werden. 

8.4 Die Entscheidung über den Ausschluss trifft die Leitung des zuständigen F ch mtes im 
Einvernehmen mit der Gruppenleitung. 

8.5 Muss eine Betreuungsgruppe  us besonderem Anl ss (z.B. wegen Erkr nkung oder 
dienstlicher Verhinderung des F chperson ls oder zur Vermeidung der Übertr gung  n-
steckender Kr nkheiten) geschlossen werden, werden die Personensorgeberechtigten 
hiervon schnellsmöglichst unterrichtet. Die St dt ist jedoch bemüht, solche Schließun-
gen zu vermeiden. 
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9. Ent eltpflicht 

9.1 Für den Besuch bzw. die Betreuung der Kinder im R hmen der Verlässlichen Grund-
schule/Flexiblen N chmitt gsbetreuung wird ein mon tliches Benutzungsentgelt verein-
b rt. Hierbei h ndelt es sich um ein priv trechtliches Entgelt. Seine Höhe wird durch 
den Gemeinder t der St dt Filderst dt bestimmt. 

9.2 D s Entgelt ist durchgehend während zwölf Mon ten des Schulj hres zu entrichten, 
selbst wenn die Ferienbetreuung nicht in Anspruch genommen wird. 

9.3 Sollte ein Kind einen oder mehrere T ge fehlen, so ist die Betreuungsgruppe unverzüg-
lich zu ben chrichtigen. Eine Erst ttung der Benutzungsentgelte erfolgt nicht. 

10. Ent elthöhe 

D s mon tliche Benutzungsentgelt für den Besuch der Betreuung im R hmen der Verlässli-
chen Grundschule/Flexiblen N chmitt gsbetreuung beträgt: 

10.1 Bei täglicher Betreuung von 7:00 Uhr bis 8:30 Uhr und von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr: 

Mon tsentgelt in Euro ein-
schließlich Ferienbetreuung 

1-tägiger 
Besuch * 

2-tägiger 
Besuch 

3-tägiger 
Besuch 

4-tägiger 
Besuch 

5-tägiger 
Besuch 

für d s 1. Kind 
für d s 2. Kind *² 
für d s 3. Kind *² 

21,00 
18,00 
0,00 

43,00 
36,00 
0,00 

63,00 
50,00 
0,00 

86,00 
72,00 
0,00 

104,00 
88,00 
0,00 

Bei täglicher Betreuung von 7:00 Uhr bis 8:30 Uhr und von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr: 

Mon tsentgelt in Euro ein-
schließlich Ferienbetreuung 

1-tägiger 
Besuch * 

2-tägiger 
Besuch 

3-tägiger 
Besuch 

4-tägiger 
Besuch 

5-tägiger 
Besuch 

Für d s 1. Kind 
Für d s 2. Kind *² 
Für d s 3. Kind *² 

36,00 
29,00 
0,00 

72,00 
59,00 
0,00 

111,00 
88,00 
0,00 

142,00 
113,00 
0,00 

172,00 
136,00 

0,00 

* Es ist eine Mindestbuchung von 2 T gen einzuh lten. Eine Buchung des 1-tägigen 
B usteines k nn nur in Kombin tion mit einem  nderen B ustein gebucht werden. 

*² d s gleichzeitig d s Betreuungs ngebot der Verlässlichen Grundschule/Flexiblen 
N chmitt gsbetreuung besucht. 

10.2 Die Verpflegungskosten (Mitt gessen/ Getränkegeld) sind im Benutzungsentgelt in 
10.1 nicht enth lten. Bei In nspruchn hme der Verpflegung während der Betreuung 
werden die Verpflegungskosten mon tlich zus mmen mit dem Betreuungsentgelt er-
hoben. Die Abbuchung erfolgt in 12 Teilbeträgen. D s Verpflegungsentgelt für d s Mit-
t gessen beträgt 3,90 € pro gebuchtem Wochent g und wird mit dem F ktor der 
durchschnittlichen Betreuungswochen in der Schulzeit (ohne Ferienbetreuung) pro 
Mon t (3,17 Wochen) multipliziert. Wird d s Betreuungs ngebot in den Ferien in An-
spruch genommen, wird d s Verpflegungsentgelt gesondert n ch den Ferien  bge-
rechnet. 

Essenst ge pro Woche 1-tägiger 
Besuch 

2-tägiger 
Besuch 

3-tägiger 
Besuch 

4-tägiger 
Besuch 

5-tägiger 
Besuch 

Mon tliche Verpflegungs-
p usch le in Euro 

12,35 24,70 37,05 49,40 61,75 

Bei Fehlt gen k nn d s Entgelt um die T ge,  n denen ein Mitt gessen gebucht,  ber 
rechtzeitig vorher  bbestellt w r,  uf Antr g h lbjährlich erst ttet werden. 
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Im Kr nkheitsf ll k nn  uch  m 1. Fehlt g d s Verpflegungsentgelt erst ttet werden, 
wenn rechtzeitig  bbestellt wurde. 

10.3 Auf Antr g erh lten F milienp ssinh ber gemäß Ziff. II.1 der F milienp ssrichtlinien 
der St dt Filderst dt einen Zuschuss zum Mon tsentgelt in Höhe von 25 % bzw. 50 %. 
Die Bezuschussung k nn bei durchgehender Gültigkeit bis zu drei Mon ten rückwir-
kend gewährt werden. Ein entsprechendes Merkbl tt wird  ls Anl ge beigefügt. 

10.4 Flexible erweiterte Betreuungsmöglichkeiten während der Ferienbetreuung: 
Grundsätzlich ist d s Entgelt für die Ferienbetreuung  n den T gen,  n denen die Kin-
der  uch während des Schulbetriebs  ngemeldet sind, im Entgelt bereits enth lten. 
Zusätzlich d zu können für die Ferien folgende B usteine gebucht werden: 

Baustein 1: 
Zusätzliche Betreuung von 7:00 bis 14:00 Uhr 
Entgelt: 8,00 Euro/T g 

Baustein 2: 
Zusätzliche Betreuung von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Entgelt: 3,50 Euro/T g 

Baustein 3: 
Zusätzliche Betreuung von 7:00 bis 17:00 Uhr 
Entgelt: 11,00 Euro/T g 

10.5 In begründeten Ausn hmefällen (mit entsprechenden N chweisen) können die B u-
steine 1 bis 3 der Ziffer 10.4  uch während des Schulbetriebs zusätzlich gebucht wer-
den. Die Entscheidung über die Ausn hme trifft die jeweilige Gruppenleitung unter Be-
rücksichtigung der Gruppensitu tionen und des Einzelf lls. 

11. Entstehun  und Fälli keit der Ent elte 

11.1 Die Entgeltschuld entsteht mit Beginn des K lendermon ts bzw. der Aufn hme des 
Kindes in die Betreuungsgruppe. Für die Kinder, die bereits eine Betreuung im R h-
men der Verlässlichen Grundschule/Flexiblen N chmitt gsbetreuung in Anspruch 
nehmen, entsteht die Entgeltschuld mit Beginn des Schulj hres. Die Entgeltschuld en-
det mit dem Wirks mwerden der schriftlichen Abmeldung n ch Ziffer 3. Erfolgt die 
Aufn hme des Kindes nicht zum Mon tsersten, so ermittelt sich die Benutzungsgebühr 
wie in Ziffer 11.3 beschrieben. 

11.2 D s Entgelt wird mon tlich im Vor us jeweils zum Ersten eines Mon ts zur Z hlung 
fällig. 

11.3 Bei Eintritt eines Kindes in die Betreuung im L ufe eines K lendermon ts wird in der 
ersten Mon tshälfte ( einschließlich dem 15. eines Mon ts) der volle Mon tsbeitr g, in 
der zweiten Hälfte ( b dem 16. eines Mon ts) der h lbe Mon tsbeitr g fällig. 

11.4 Für Kinder, die zum kommenden Schulj hr von einem Kinderg rten oder einer Kinder-
t gesstätte  n eine Grundschule wechseln und künftig eine Betreuung im R hmen der 
Verlässlichen Grundschule/Flexiblen N chmitt gsbetreuung in Anspruch nehmen, ist 
für den Mon t September d s volle Mon tsentgelt zu entrichten, wenn die Schule vor 
dem 16. September beginnt. In diesem F lle ist keine Kinderg rten- oder 
Kindert gesstättengebühr zu entrichten. 

Bei Schulbeginn  n oder n ch dem 16. September ist für den Mon t September für die 
Betreuung im R hmen der Verlässlichen Grundschule/Flexiblen N chmitt gsbetreuung 
sowie für den Kinderg rten bzw. die Kindert gesstätte jeweils ein h lbes Mon tsent-
gelt zu z hlen. 
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11.5 Für Kinder der vierten Grundschulkl sse, die  n eine weiterführende Schule wechseln, 
wird ein h lbes Mon tsentgelt berechnet, sofern die Sommerferien bis zum 15. des 
Mon ts enden. D uern die Sommerferien über den 15. des Mon ts hin us, wird ein 
volles Mon tsentgelt fällig. 
Die Betreuung der Viertklässler endet mit dem letzten T g der Sommerferien. Die Z h-
lungspflicht endet zu diesem Termin, sofern nicht bereits zu einem früheren Termin 
gekündigt wurde. 

12. Inkrafttreten 

Die Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung tritt  m 1. J nu r 2018 in Kr ft. Gleich-
zeitig tritt die Benutzungs- und Entgeltordnung vom 1. September 2016  ußer Kr ft. 
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